
         
 

INFORMATIONSBLATT  KARIBU 
1.) Wohnversorgung bei KARIBU 

 

Karibu bietet asylberechtigten jungen Erwachsenen, die im Rahmen des Asylverfahrens in einer 
Grundversorgungseinrichtung in Wien bzw. in einer spezialisierten Einrichtung für unbegleitete minderjährige 
Flüchtlinge in Wien wohnhaft waren/sind, betreute Wohngemeinschaftsplätze zeitlich befristet in Wien an. 

 
Es werden junge Erwachsene aus der Zielgruppe aufgenommen, 

 
x die bereit sind an Bildungsmaßnahmen teilzunehmen und ein konkretes Bildungsziel verfolgen 
x die sich bewusst für die Wohnform in einer multiethnischen Wohngemeinschaft entscheiden und 

Kooperationsbereitschaft, aktive Zusammenarbeit sowie ein ausreichendes Maß an Verlässlichkeit 
zeigen. 

 
2.) Aufsuchende und mobile Beratung bei Karibu 

 

Betreuungsinhalte und Ziele werden individuell erarbeitet und können u.a. folgende Themen betreffen: 
 

- Mobile Betreuung in der Wohngemeinschaft 
- Unterstützung bei der Entwicklung und Umsetzung einer individuellen, realistischen 

Lebensperspektive 
- Förderung des Spracherwerbs 
- Förderung schulischer/beruflicher Perspektiven 
- Aufbau einer Alltagsstruktur 
- Aktivitäten zur Freizeitgestaltung 
- Auseinandersetzung mit dem Thema Gesundheit 
- Heranführen an einen selbstständigen Umgang mit Behörden und Ämtern 
- Erstellung von Haushaltsplänen und Vermittlung von Wohnkompetenz 
- Unterstützung bei der Finalwohnungssuche und materieller Absicherung 

 
2.) Ausschlussgründe 

 

Junge Erwachsene, die aufgrund geistiger, psychischer und körperlicher Voraussetzungen ständiger 
Betreuung bedürfen, eine akute Drogen- oder Alkoholproblematik aufweisen, akut suizidgefährdet sind oder 
eine hohe Gewaltbereitschaft aufweisen, können im Rahmen des Beratungs- und Betreuungsangebotes von 
Karibu nicht begleitet werden. 

 
KARIBU 
Halbgasse 2/7 1070 Wien 
(U6 bis Station Burggasse-Stadthalle) 

  
 
 
 
 

 
 
 
 
    Karibu wird gefördert aus den Mitteln des Fonds Soziales Wien. 


